
 

 

 

Designhotel und Co-Working: Das Gerber wird zum urbanen 
Mischquartier 

 
Das Stadtkaufhaus Gerber erweitert sein Angebot: Voraussichtlich im Frühjahr 
2023 wird Ruby Hotels im Gerber eröffnen. Der internationale Betreiber von 
Lean Luxury Hotels wird rund 150 Hotelzimmer und circa 1.700 Quadratmeter 
Co-Working-Fläche anbieten. Diese sind künftig in der obersten 
Einzelhandelsebene des Gerber angesiedelt. Die Umbauarbeiten sollen im 
Herbst 2020 unter der Federführung des Stuttgarter Architekturbüros BWK 
Architekten starten. Das Stadtkaufhaus an der Paulinenbrücke wird während 
der gesamten Bauphase, die sich bis Ende 2022 erstrecken wird, für seine 
Kunden und Besucher geöffnet bleiben. 

„Als Konversion von ehemaligen Einzelhandelsflächen direkt im Herzen der 
Stadt stellt das Gerber einen wegweisenden Meilenstein für uns dar. Wir haben 
dazu völlig neue Raumtypen geschaffen, die speziell für die anspruchsvollen 
Grundrisse geeignet sind. Die hervorragende Lage, die hohen Decken und der 
außergewöhnliche Stil des Gebäudes passen perfekt zu unserer Lean Luxury 
Philosophie, und bieten damit eine attraktive neue Ergänzung für den 
Stuttgarter Hotelmarkt“, so Michael Patrick Struck, CEO & Founder.  

Klaus Betz, Leiter Immobilien der Württembergischen Lebensversicherung AG  
ergänzt: „Wir freuen uns, dass sich das Gerber immer mehr zum urbanen 
Mischquartier wandelt und so auch wahrgenommen wird. Hier treffen attraktive 
Nahversorgung und Gastronomie sowie Einzelhandel, der auf Qualität und 
Nachhaltigkeit setzt, auf Büro und Wohnen. Dass wir Ruby Hotels gewinnen 
konnten, ist für das Gerber eine wichtige Weichenstellung und die konsequente 
Abrundung des Gesamtkonzepts. Damit haben wir mehr als sechs 
Nutzungsarten auf eine Dichte konzentriert, die dem Leitbild „Stadt der kurzen 
Wege“ gerecht wird.“ 

Dem Abschluss des Mietvertrags ging eine Machbarkeitsstudie sowie eine 
eingehende Marktanalyse voraus. Der Eigentümer wurde dabei hotelfachlich 
von O-SC Hospitality & Real Estate Consulting und bei den 
Mietvertragsverhandlungen von der Anwaltskanzlei Hogan Lovells unterstützt. 

„In hoch verdichteten urbanen Lagen verstärkt sich der Trend zur 
Nutzungsdurchmischung, da die Mieter untereinander von starken 
Synergieeffekten profitieren können. Auch beim Gerber sehen wir darin einen 
enormen Attraktivitätsgewinn für das Quartier und seine Anrainer, Besucher 
sowie die Mieterschaft. Quartiere wie das Gerber sind die Zukunft der Städte“, 
erläutert Lars Jähnichen, Geschäftsführer der IPH Centermanagement GmbH, 
die seit Oktober 2019 für das Management des Stadtkaufhauses verantwortlich 
ist. 

Das Gerber umfasst circa 40.000 Quadratmeter Mietfläche für Wohnen, Handel, 
Nahversorgung, Gastronomie und Büros. Hinzu kommen 650 Stellplätze in 
einem der komfortabelsten Parkhäuser der City. Im Zuge der Umbauarbeiten 
für das Hotel werden rund 6.000 Quadratmeter Einzelhandelsfläche im 



 

Obergeschoß umgewidmet. Der Einzelhandelsanteil reduziert sich dadurch 
entsprechend auf künftig noch rund 18.000 Quadratmeter. Zusätzlich entstehen 
1.700 Quadratmeter Co-Working-Fläche. Die Gerber-Gastronomieflächen 
werden durch das Hotel von derzeit 1.500 Quadratmeter um rund 300 
Quadratmeter – für Frühstücksraum und Hotelbar – auf insgesamt 1.800 
Quadratmeter ausgeweitet.  

Der Schwerpunkt des Angebots liegt beim Gerber auch künftig auf 
Nahversorgung und deren Mix aus Vollsortiment, Discount und Drogerie.  

 

 

Über die IPH Centermanagement GmbH (www.iph-cm.de) 

Die IPH Centermanagement GmbH ist ein Joint Venture zwischen IPH 
Handelsimmobilien und IC Immobilien Gruppe. Sie ist auf das ganzheitliche 
Center Management, die strategiekonforme Vermietung und ein effizientes 
Property Management spezialisiert. Als Deutschlands größter unabhängiger 
Shopping Center Dienstleister vertritt das Unternehmen ausschließlich die 
Interessen seiner Auftraggeber. Mehr als 160 Experten der IPH Gruppe 
verfügen dabei über ein tiefes Wissen rund um die Themen  „Immobilie“, 
„Handel“ und „Kunde“. Derzeit betreut die IPH Centermanagement rund 25 
Handelsimmobilien in ganz Deutschland - von großen Shopping Centern bis hin 
zu komplexen Fachmarktzentren. Die Leistungserbringung erfolgt dabei 
bausteinartig und ist an die individuellen Bedürfnisse der Kunden angepasst. 
Die IPH Centermanagement GmbH gehört zum Netzwerk der BBE 
Handelsberatung. 

 

Pressekontakt IPH 

Johannes Braun 

PB3C GmbH 

Rankestraße 17 

10789 Berlin 

Tel.: 030-72 62 76 1544 

Fax: 030-72 62 76 1793 

E-Mail: braun@pb3c.com 

 

Über Ruby Gruppe (https://www.ruby-hotels.com): 

Die Münchner Ruby Gruppe unter der Leitung von Gründer und CEO Michael 
Struck geht mit ihrer Lean Luxury Philosophie neue Wege. Mit einer schlanken 
Organisationsstruktur und der Konzentration auf das Wesentliche gelingt es 
Ruby, eine zeitgemäße, bezahlbare Form des Luxus für moderne, kosten- und 
stilbewusste Kunden zu schaffen. Die 2013 gegründete Gruppe betreibt bereits 
acht Ruby Hotels, 17 weitere Hotels befinden sich im Bau oder in der 
Planungsphase. Mit dem 2018 gegründeten Joint Venture Ruby Asia, 
expandiert Ruby nach Asien. Zusätzlich bietet Ruby in München und Hamburg 
Ruby Works. Perkfekt ausgestattete Arbeitsplätze und ein kreatives Ambiente 
mit Zugang zu einer inspirierenden Bürogemeinschaft. Finanzstarke Partner 
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unterstützen die Expansion von Ruby. ECE Group; die österreichische Soravia 
Group; Franger Investment, ein deutsches Family Office; Ocean Link, ein Privat 
Equity Fonds; Michael Hehn, Unternehmer und Michael Struck halten 
gemeinsam die Unternehmensanteile.  

 

Pressekontakt Ruby Gruppe: 

Felix Härtel 

Group Director Marketing 

Ruby GmbH 

Seidlstr. 5 

80335 Munich 

felix.haertel@ruby-hotels.com 

m   +49 151 54 44 32 63 

f     +49 89 12 50 952 46 

 

 

 

 

 

 

 


